
I[ Schlag gegen Arbeitslose" 
Arbeitslosenzentren: Land stellt die Finanzierung ein 
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Mönchenqladbach. „Ein nung; Beratung und Betreu- 
schwarzer Tag für unser ung. Daneben unterstützt das 
Arbeitslosenzentrum in Arbeitslosenzentrum Arbeits- 
Mönchengladbach", so lautete lose mit dem beliebten 
der Kommentar von Gaby Mittagstisch. ,,Bündnis 9OIDie 
Brenner, Vorstandssprecherin Grünen sind sich mit Wohl- 
des Kreisverbandes Bündnis fahrtsverbänden, Kirchen, Ge- 
9O/Die Grünen zur Entschei- werkschaften und den Arbeits- 
dung der CDU und FDP-Mehr- losen einig, dass das Arbeitslo- 
heit Landtag, die Finanzierung senzentrum erhalten bleiben 
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der Arbeitslosenzentren zum 
1. Oktober endgultig einzu- 
stellen. „Damit ist eine Weiter- 
finanzierung für das Arbeitslo- 
senzentrum Mönchenglad- 
bach mit Landesmitteln über 
den 30. September 2008 hin- 
aus ausgeschlossen", so 
Brenner. Die Landesregierung 

schwarz-gelbe Regierungs- 
mehrheit den Kommunen und 
den ARGEn den „schwarzen 
Peter" zu. „Von denverspre- 
chungen ist nichts übrig ge- 
blieben", kritisierte Barbara 
Steffens, Fraktionsvize und zu- 
ständige Landtagsabgeordne- 
te von BündnisSOIDie Grünen. 
„Der von uns eingeforderte 
Bericht über'die aktuelle Si- 
tuation zeigt, dass letztlich nur 
20 von 183 Einrichtungen über 
eine gesicherte Weiterfinan- 
zierung verfügen, davon wie- 
derum neun nur bis zum Ende 
des Jahres. Minister Laumann 
kehrt gern in bundespoliti- 
schen Sozialfragen den Kämp- 
fer heraus, in NRW lässt er die 
Arbeitslosen im Stich." 
Auch der Vorsitzende des DGB 
NRW, Guntram Schneider, zeig- 
te sich entsetzt über die Ent- 
scheidung der Landesregie- 
rung. „Das ist ein schwerer 
Schlag gegen die Arbeitslosen, 
die auf unabhängige Beratung 
angewiesen sind, erklärte 
Schneider. Den Arbeitslosen 
werde nun auch noch der letzte 
Rest an Unterstützung ver- 
wehrt, ihre Ansprüche gegen- 
über den ARGen und Options- 
kommunen geltend zu machen. 
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bürde damit sowohl den Ar-, 
beitslosen als auch den Kom- und dringend eine Anschluss- 
munen eine schwere Last auf, finanzierung durch die Stadt 
stellte die Grünen-Vorstands- Mönchengladbach gefunden 
sprecherin fest. Rückblick: In werden muss", erklärte Ulla 
den vergangenen 25 Jahren ge- Brombeis, Ratsfrau und Spre- 
lang es in NRW mit Hilfe von cherin des Arbeitskreises ,Ar- 
Vereinen, Kirchen, Wohlfahrts- beit und Soziales" der Grünen 
verbänden und Gewerkschaf- Mönchengladbach. NRWs 
ten, ein flächendeckendes Arbeits- und Sozialminister 
Netz von Arbeitslosenzentren Karl-Josef Laumann (CDU) 
zu knüpfen. Mein in Mön- hatte in der Vergangenheit 
chengladbach fanden seitdem wiederholt betont, dass keine 
Tausende von Arbeitslosen im Beratungsstelle und kein Zen- 
Arbeitslosenzentrum an der trum scließen müsse. Nun, so 
Lüpertzender Straße Begeg- Ulla Brombeis, schöbe die 


